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Wedser

mit Absteller §
M' 2050.

2 Jabre Gavantie.
m* Bevjaud gegen N

Excelsmr

ist .l()ch der

schnellste und beste Pneumatic!!!
Bourrililom gwint

suf Excelsior-Pneumatic das Oeste:
Wien, 12. Juni.

Biichmner schig

auf Excelsior-Pneumatic

den Weltmeisterfahrer Willy Avend,
den Gewinner des Grand Prix Morin,
sowie Deschamp und Huber

im Internationalen Hauptfahren

»ﬁmWMMt

wit Sdjlaguerk
von HPBD [, on.

2 Jabre Gavantie.
adualue. :'_l

@

@afdyenulren

in grofer Mudwafl.

Enlinder-Remontoir

mit Goldyand

I 10.00.

2 Jahre Gavautie.

19, Quni. Seite 18
Reparaturen: :
Rene Fedev einjegen . . . 1 ML
Newes Novglas. . . , . . 10 Pi. s
Rener Uprzeiger . . . . . 10 .
Nener Wiyt GhE Hhrenhandlung
Nener UbvidLiifiet 5

1r|unutrﬂrum 42

Jfiv jebe MWepavatur 1 Jaby Gmauuv.

ichische Derby,

Berlin, 12. Juni.

Naz iicht it Schutzmarke:
Rother Streifen mit Globus.

Fritz Schulz jun,, Leigzig.

=~ Globus-Putz-Extract

ehrfach preizgekront

ist das garantirt beste

Metall-Putzmitiel

der Gegenwart

und viel besser als Putzpomade!

Jeder Versuch fiihrt zu danernder

Beniitzung.
Dosen a 10 und 25 PF. {iberall vorriithig.

/
e @ETEQL hla‘é’o Ems'a Svervjeher

1. Belvtuner Wagenpierde
bei fehr foliden Pretjen jum Becfauf fiehen.

alte 0. S., Dsvothenite. 7/8.
Telephon 635,

Famrrader
Hervorragendstes deutsches Fabrikat.

Vertreter:
Otto Giseke, Gr. Steinstr. 83 in Halle a.S.

Bou heute Gonnabend 0. 16, 0. M.

B D00e i) fus wicder etnen jehr grofen frifgen

Moyer Salomon.

Das &uj der e.

the Berri

@rilnblide und volljid

und Borginge bes Korpers, Fortp
bilbungen von Dr. Retau.

Das Geschlachislenen ﬂeg Henschgn

mit 89 anotomijdyen Abbildungen von l)
ufammien e WL
ndybandinng l(lmg-c:.

Qﬂiiu lﬁlll)dm

Beide Bider .g

r SCRUTZ: ]
=

S. Sehweitz
st ebe ©chadtel mcy nebeniebenibe Sthupmarte tragen,
i}u haben m A 1 et

alle: Adlex-Apoilhele.

g2 Belehrung iiber

Mit ca. 40 b=

#r.1,50.

Preis

tag, Preis M. 1,50.

Yerlin € 2

tlﬂ')f 4

S gm tenifdjer 5

Taujende vou ?hmmnuun\ §idy
) )

d] “h aumiat,

mlml vou evgten u. A,

) !‘trlin 0., Oulwnrlmmﬂ: 6970.

1 . bejferen Frifeurgeichydften
othele.

Y Gera

Hein's von Professoren u. Aersten
als unschiidlich w. absolut sicher wir-
kend empfohlener hygienischer

Nur za beziehen von der Erfinderin
Frau Hein, Oderhcbamme a. D. Ber-
lin, Oranicustr. 65 (friher Zimmer-
strasse 9). Belehrende Abhandlung,
fiir die Frauenwelt unentbehrlich,
wird geschlossen filr 50 Pf. od. offen
fiir 80 Pf. in Briefmarken versendet.
— Zahlreiche Anerkennungs- nnd
Dankschreiben liegen auf.

Guurt iu der 3tit, Dmm lmit @u i der Roth,

5 Etches
Migemeine Dentfpe ﬂnlkwﬁmnmnknﬁt - Berlin,

. 8. 130,
smmmen Staotlig mubnn“t fiiv gang Teutidlond, w——
ea!

Yerlin W, r. 118, vornf., part.

Ole Kajje verfidjert gejunbe Perfonen ofne Unteridhied bes Alterd unbd

B

Milch-| ¥
Seife

Y der
Molkerei
Querfurt

ist und bleibt die
beste Toilclteseife.

Vertroter:
RudoM Jacobi in Halle.

besorgen &

H.& W. Pntak_y

l.niun Strasse 26.
n auf Grun d h.!er

xv\chon (2

Erfabrang
Puantannnlagenmllan

, Milllonen Mark.

A--nnn Prospecte gratis.
Vertreter fiir Halle s
W. Packebusch, Parkstr

Manner

bare Erfolg in jedem Al
'll)l‘leihne Schwa he unl.l
ihre Heilung¥ Broschiire von Dr.
uid, ChFol fratcs alé D ppelbrief
fir 80 Pfg. in Marken. M. Luck,
Berlin-Schineberg, Feurigstr. 12

weitipiel im , Lriny Cael”
m Befien
der Frande’lden Stiflungen.

Die Abend - Yorjtehuugen von

August Hermann Francke,

Lebensbild in 7 Borgingen
von Rubolf Lorenz=Halle a/S.,
bargeftellt von Einmofnern und St mben
ber Stadt und Univerfitit Halle a/S.,

beginnen
Sountag d. 19. Juni, Abends 7 Uor.
1. Borgang: Frande or dem Rath bder
Stadt Grjurt. 2. Verbanmung aus Grfurt.
8. Berufuna nady Halle u. Glauda. 4. Faft-
nadt im 'ﬂvum jen Adler ju Glanda. 5. Cin
ebeswer ege —

o 1.

Armenjdule).
cifnachtabend
n.

1'nb

1 M. und 50 Pig.
£

Die Gpielleitnng,
Rudol!f Lorenz,
Direttor der Dalle'fhen Theater:

und 'Jtch:fuuutd;ulz

.4
P billigen Beitvigen ~F

gegen Rrantheit und jablt im Falle der Grfrantung ihren Mi

BT cinn Gohes Hranfengeld.

Dad Kranfengeld v
im Halben Betrage der
Die Aufuahme evio
ohste arytliche Unterfuchung.

len gern bie

tgliebern

b gejablt 18 Wodjen im gangen unb 13 Wodjen

v @onn: und Fefitage.

Statuten 2c, 2¢. find ju Haben und weitere Austunjt exty
fimmilihen Bertreter der Kafje, wie aud) der
Beneval=Reprifentant fiir Halie v, Umgeaend,

Herr Beneral:Agent Paul Schmidt,
Oalle o, ., Ulte Promenade 19,

jeberaeit

Agenten gegen Hohe Besiige

pave in der Jeit, deum Bait 2

aefudt.

M in Btt SRoth.

. I
%
(Mﬂg %

ﬁcx‘liucr

!mwrgmwg

mqm{v m Familienblatt” mit fefielnben Erah:

nebjt
= fomwie iul‘hulxﬁum Arfikeln aus allen

lungen

Gebieten, namentlid) aus ber Hans- und Fand-
wivth fdpaft und dem Gartenban,
(ca. 150000 im Winter)

mc grul;r Ahmmmtmmill (B 80000, b Sem)

it ber bejte Verweid, bdaj bie politifdye Haltung und bas Vielerlei, weldyed fie fit
Haus und Familie o ilninhnltu"g unb grlrljrung bringt, grofen Beifall
finbet. Q erjdeint ber intereffante ‘\. an
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Vertreter: Ermst Vieweg, Geistsir. 48,  Fernspr. 755.

Auerlicht i Deutschen Gasglihlicht-Act -Gesellsch, Beri,

jetzt zu bezichen durch den

Werth. Equipage

LOOSE a | Hk. sind in allen durch Plakate

%= In wenigen Tagen Ziehung der XV. Grossen inowraziawer i’fordeverllokosEung
Haupt complette \ farner eine compl. 2Welspinnige Equipage, eine Jucker-Equipage,
1 Mark trefler 10 OOO“&I‘I( ("e""“'""“e 33¢dle Rentu\‘lagenprerdeu 964 sonstige werthvolle Gewinne.

LOOSE & ' Hark,

1l Loose fiir 10 Mk. (Porto u. Liste

20 Pfg. extra) sind direkt zu begichen

durch F. A. Schrader,
Haupt-Agentur, Braunschweig.

. Pflege Dein Baar, bevor ¢s 2u spat!

Dle Haare zu pflegen, st eln Gebot 8esund — macht hingendes Kinderhaar schén wellig ual

== CPehh Rach genigend langer Erprobung ein neues Mit-
W) zur Pflege der Haare, zur Reinigung der Kopfhaut, zur
Verschbnerung der Haare angeboten wird, so muss es un

ler ungeheuren Zahl der bereits existierenden eine
sondere Daseinsberechtigung haben. Diese ist nun bel dem
neuen ,Javol" in 30 hervorragendem Maasse vorhanden, dass
man wohl mit Recht annehmen kann, der Wert dieses Mit-
tels wird sich wie ein Lauffeuer von Mund zu Munde fort=
pllanzen. Der Fabrikant ist in seinen Ankdndigungen pein-
Hch und sorgfaltig bemht, alle Behauptungen zu vermeiden,
die nicht bereits durch lingere Erfahrung und gewissenhafts,
wingehende Versuche auf das Schlagendste bewiesen sind.
Demgemass darf das neue Kosmeticum als eins der besten,
wirklich der Gesundheit dienlichen Mittel zur Pflege der
Haare angesehen werden. Es besitzt Eigenschaiten, die so
hervorragend beachtenswert sind, dass sich ,Javol" im Fluge
die Anerkennung der weitesten Kreise verschaffen wird, zu~
mal o3 vollkommen unschidlich ist.

,Javol” ist eine durchaus solide, reelle, preiswerte Spe-
elalitit zur Pflege der Haare, absolut frei von irgend welchea
gesundheitswidrigen Bestandteilen, so dass es sich unbe-
denklich selbst bei Kindern zur Verwendung empfiehit.
~— uJavol" verleiht den Haaren, auch den widerspenstig-
ten, vollendete Schinheit, macht sie seidenweich und ge-

kriftigt und befdrdert
lasst die natiirliche

Schénheit des Haares voll und ganz
erleichtert die Wellung der Haare und
die Haare ein Conservierungsmittel allerersten Ranges —
Tasst die sich normal ablasenden, die Klaider ekelhaft verun-
Kt

gt
dinne und nhon gelichtete Haare — beugt daher der Glatze

des Anstandes.

lockig — ist beim Gebrauch sehr praktisch und keineswegs
ich, wie andere wJavol” ist ein

Dies mit ,,Javol” zu thun, ein Gobot mildes, selbst wenn im Uebermaass gebraucht, die Haut nie

der Vernunft.

reizendes Haarpflegemittel, lediglich kosmetischen Zwecken
dienend, — ,Javol" ist von Gberraschender Wirkung und
vor Allem gesund, gleich wertvoll fir Erwachsene und
Kinder.

Infolge seiner besondern Eigenschaften erhilt es die
natirliche Farbe des Haares bis ins hohe Alter.
 verfettet und verschmiert die Haare nicht, macht
die oft ranzigen Pomaden, die oft schidlichen Essenzen und
“Tincturen vollkemmen berfldssig.

wJavol” b eminente Vorzige, wie sie in gleichem
Maasse durch andere Priparate, so weit mir bekannt, nicht
anndhernd geboten werden.

Wer zur Pflege seiner Haare regelmassig ,Javol ge-
braucht, besitzt die Garantie, seinen Haaren die natlrlichste
und niltzlichste Pflege angedeihen zu lassen.

wlch bin entziickt von dem Erfolge dieses Produktes,
ich hatte etwas so ausserordentiiches gar nicht erwartet.
Ihr Mittel ist wahrhaft bewunderungswiirdig" lautet untes
rteil einer Dame der hohen Aristokratie.

vol* kann nicht nachgeahmt werden, ist aber gegen
alle derartigen Versuche auf das Weitestgehende gesetzlich
geschiitzt.

Anleitung zur
pﬂegc hu feder fir lange Zeit ausreichenden Fluch. a

In Halle zu haben bei: Helmbold & Co.,
Drogenhandlung, Leipzigerstr. 104, F. A,
Drogenbandlung, Gr. Ulrichstr. 6, Ernsi
Jentzsch, Drogenhandlung, Lelpzxgemr 29,

wor = erhilt die Haare und die Kopfhaut rein, sauber und

C. Hofer, Germania-Drogerie, Kmsersdle,

M. Waltsgott, Droglnnandlnng, Gr. Ulrichstr., C. Kaiser, Drozenhaudlung, Schmeerstr.

FUR JEDEN TISCH !
FUR JEDEKUCHER

kann den Hausfmnen bestens empfohlen
werden, um ohne grosse Kosten stets
eine vorziigliche Suppe zu machen.

Vi rmischungen _wird _gewarnt!

as Beste filr
eleganten -
Taillensitz—

Curhaus Dirrenberg

mit Sohnellzug-Verbindung — von Leipzig

am anmuthigen Saaleufer gelegen
in einer halben Stunde zu erreichen.

Behaglichster Aufenthalt fiir Gesunde und Kranke.

Dn s ups gelungen ist, einen der tlichtigsten Wirthe Thilringens, den langjihrigen Geschéftsflhrer im ,Muthigen Ritters xuKdsen,
g

Herrn Mei , als Wirth

Die Zimmer sind bequem und

Ganze Pension sehr vorthellhatt'

rlolne des Bades ibst von den h
t. E

, 80 kinnen wir fiir vortreffliche Verpflegung in jeder Beziehung garantiren.
vornehm ausgestattet und werden sehr preiswerth abgegeben.

!‘amlllen Vorzugspreise!

Dans Dln-lﬂorlnm.

Ghenjo wie idh, Gnbedunterzeichneter, ber
i bereitds 74 Jabre alt bin, durd) eine
@Gmpfehlung in der Beitung @l!fe gefunben
babe, will id) aud) Anderen den Weg zur
$ilfe zeigen. Schon lange Beit litt idh) an
beftigen Ropfidymerzen, Schinbel, Magen=
fdwade, Blahungen, Aufitofen . Hhaupt:
fadlih an argen rheumatijhen Scmerzen
im Riiden u. diberhaupt in allen Kdrper=
theilen. AIE nichts mehr Belfen wollte,
maubu |d7 nud) Inl(-l‘lhh an_Herrn

1

Rose
bllmublung nervbie m
Bavariazing lem ,ugcidn\txru
sehriftlichen Uerorbnungen waren
febr Leiht u. ohne Berufsstorung
au befolgen . vevurjadhten fofort Lindevung

u. bald vollige Heilung. Jd glaube, daf
jebem afhnlic) Leidenden duvdh bie voryiglidye,
briefliche Behandiungsweise
bes Hon. RNofenthal gu helfen ijt, w. yured)e
;tol nnd; mehrmonatlider n(m( meines
uftandes meinen b Danf fitr bie
eilung aud, weld bauernd e
hat.  €ilatt bei Dettingen (Hohen
Bleger, 3ol

Mdry 98,
!Imlfhnl\\

EREEER Sidjeve Grifteny,

Budyfithrung

und Gomptonfader lehrt miindlicy
und brieflidy jegen Monatsraten
Handels - Lehrinstitut Morgenstern,
i Magdeburg. Jakobstrasse 37.
Profpelte u. Probebricfe gratis u. frei.
#oles Gelalt.

| Uhren!
— billig -
M veelle@arantie
Repara-
turen:
Feder 1 ML
Sdlitfiel 5 Lig
BEF Glas, eiger, BViigel 10 Ljg.
Max Roile, i,
60 Leipgigeritr. 60, anr Ricbedplag.
!nleulehern @r. Martevity. 2324,
Wiattbreiter  ©v. Mavferks. 23/24.

e Jlordseebider auf Amrum

Wra/m Satteldiine.

Illustrirte Ptospecte mit Reiseplan gratis nur allein bei der Diroktion
der Nordseebiider auf Amrum zu haben.

Bevliner Schneider-Ufadenie

Uegt 1871 v Rudolf Biaurer Seine {‘;ilﬁnlcn.
nur Bevlin W. 8. sriedridyftrafie 65a.

3§ made hiermit bef mt, dafp das quf beiben Verliner Gewerbe: Ausftellungen 1879 und 1896 mit der
ichiten” Ausjeicgnung pramiitte Carré: SyRems nur auf meiner Ufademie gelehrt wird, und mwerde idy jebe
RNadhahmung quutd}ﬂld) verfolgen. tfchneiderftellen vermittelt. Februar 203
Sehiiler und Schiilerinnen audgebilbdet. e i 1t 1. unb 15. jedbenn Monatd beginnen
teiie Rurfe in ber Hervem: und ﬂ i (Opecialitat:  Bufdnitt unb BVearbeitung von engl.
$oftumes.) JUuftvivte Jubildums-P b franfo. Jubilinms-Ausqabe (8. Auflage) der Lebhr-
viider yum  Selbfuntevridyt t'.ln vmlmfdu Bnldpneider's, z 9uub- gthuuhta ﬁark 20-
Yerlag der ,.gnd,nuimnrdmm Fittheilungen' mit der Bl Int:

Mohm“. Anflage 30000 Gremplarve, Abonnement lmlhinl;rlid: MWk, 2, 50 inel,

Alfred Maurer, Dirchtor,
L] ter unb Lehrer der Nadhwiffenfdaft.

§E.

Hauptgeschiift :

Markiewicz = Mibelfabrik, Berlin.

Friedrichstr. 113. 2. Verkaufslokal: Berlin, ’\Lu-l‘gmfemm 49.
3. Verkaufslokal: Koéln a. Rh., "0]\1'\“‘. b

gl Grisstes Wohnungs-Einrichtungs-Geschift in Deutschland B

kaufsiokal und Aussteilung von 64 vollstiindigen, fertig arrangirten Muster-Zimmern und zwar:
Snlon- Wohnzimmer-, Speisezimmer-, Herrenzimmer- u. Schlafzimmer-Einrichtungen.
Alles ubarslchlllch aufgestellt, wne es weder in d Amwnhl noch in der Billigkeit d. Preise v. irgend einer Concurrenz erreicht wurde.

Als besondere ‘I(‘le “llll(‘l‘\lﬁ:‘lir‘:‘ meiner Spemal-Fabnkahon empfehle

ich zn emorm hilligen Pre en nnm lvn antie fiie solide Arbeit: ein eich itztes Spei

Mobiliar it Buffet, A h fiir 12 P n, 12 masslv eichenen smhlan um\ Servir-
tisch fiir 350 Mk, llnuulbe .mt groa-em Bu"ei. 2 & und
Servirtisch fir 450 Mk, mit D-plomnan-Schrubh.oh, anh-r-
schrank it nutzenmhemen, Tische u Smhle. Chaisel mit Decke, W.

fir 300 Mk. mit § ‘Polstermdheln, Pnrhérnn. G-rdlnen,
Teppichen, -ehﬂnen bchuthhen Erlxern and Ecllen, fertig arrangirt.

Uever 1400 Referenzen von Offizieren der deutschen Armee, die ibre Einrichtungen von mir gekauft haben.
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von nn-nnlmmm
fir Dam I-u thre Tollstts zu

2o kaufen In ulm bessersn Posa-
menten- und Kurzwarongeschifien.
d s L e

I,

DE5~ Zu haben G
in den meisten Colonialwaaren-, Dro
guen- und Selfen-Handlungen.

Dr. Thompson’s
Seifenpulver

¥ B
SEI [FEN-PULVER
ist das beste und im Gebrauch billigste
und bequemste

Waschmittel
der Welt.

Man achte genau auf den Namen
»0r. Thompson®®
und die Schutzmarke ,»,Schwan®,

Taffig!
fie bi
geflag
gefpr
mware

ettt
Feitic
land
niigt
Deut
Trate:
it u
Beim
Beril
[__



	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1898


